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ÄmlMall zur Laibache« Zeiluxg A r . M
Montag, den 14. September 1885.

^ ^ l c h r e i l ' u n g von Stipendien

^ " " ' s c h l ^ ^ " ^khrcurse für Möbel» und
^ l " r , ^ ' ' ? " Korbflechter«:! und Weiden-
"nd Dtt^ , ^ hausindustriellc Schnitzerei

°"^'"ei am technologischen Gewerbe-
I „ ,̂ "l'lseum in Wien.

'L!3'"ae. >°H"'' 'N des Abschlusses des hohen
!ii !" '»nl»w " " " » i t d re i Stipendien für
i ! ""»l>sl.>ll„, uU'chlerci und Drechslerei, zwei
' " hausind s^' ""d Weidencnltur und eines

" lchr ie^^ l l le Schnitzerei u»d Drechslerei

^), ' ^ D ^ N " ^ " sind folgende:
t. ^ ' ' Mit, m '^"'dicn beim Specialcnrfe für
d ! ^ " >"r ,3 3^'schlr'ci und Drechslerei be-
« V ' ' ' "o.l'sl3°""^ ^ ««« fl.; die Stipen»
X ' !>" 7 U,'. chtercl u„d Weidencultur betra-
3'Ü s>'r ? ° . ^ ie 327 sl. und das Stipe»,

"^ le ls , ^ " U s i „ ^ , ^ z ^ ^ Schnil.!erei und
ŝ.- 2,) Jede. M ll'r « Monate 860 sl.
» ,i!'"na. sî . ^'prndist übernimmt die Ver»
«N^te.,«'V"°ch absolviertem Eurse durch
' h V k n e ' ^ . Jahre im Lande gegen eine
b' l?'sche>, m k' " . " " " äur Ertheilung des
t>e» ^"dei, '> ^ faktischen Unterrichtes in den

^l lllsj^'^unri.'zwcisseit beliebig verwcn-

^ c h ^ ^ ' b m s i ^ " ' " ^ ' Stipendien müssen
"iliT^'s c!„,^nl)r zunichiclegt haben und dcn

? "«d ^...^""llenden Kenntnis der stove»
' ^ b ^ ^ur K " ' Sprache erbringen,
l'be^, "»d m " '?"ng d.-s Stipendiums siir
"°chV " s o r d o ^ ' ^ ' " " " "d Drechslerei ist
liir s bsuldi»t,"l'ch: e,ne hclvorrageudc Praxis
'V°lzi»dus.r 'U ^ " " gewerblichen Fachschule

'»ttlel^ ""e oder nach vollendeter guter

l'>>>! ^>'nu"a.!^,'''<-?." ^'lchlcn'l nud Drechs-
„OH lrdoch " ' , Oktober ,885. die Dauer
N n b ^ ^ N l'iieit werden, weil sie sich
»ninx N des (? , ' ! ' « und der individncllcn Be
^knV'̂ Ns die / . ! ! . " ' l̂chtct, Es wird jedoch

' ?^ i!ebfN"bl'ae ununterbrochene Fre-
f l ' c h . ^ , ^ H " ^ ^ «efordert,
K"!b >" und N ! ! " die Stipendien sür Korb»
< > ' fii 3 ' ^ . " ' l ' » r m.d um das St i -
^Hlerei.,^?"'slndnstrielle Schnitzerei nnd
" H > > H ?bst don nnter^.)geforderten
^ ? > l e , , , "' den elbriunen. dass siedle
^> ' das L ? " " n E. sols,e absolviert haben;
z ^ > u . , ^ ' « ' u m .s'ir hausindustrielle
^>^"»t»is>» . "'slrrci auch den Nachlucis
^"^>'s!r.""» i . '"d bisheriac» praltischrn

"lie. oer holzverarbeitenden Hnus-

^ ' ^ ' l t u ^ ^ fnr jiorbflechterei und
^ H / > U 188«" . " " « l . Ostober 1885
^ b?/' "nd D ' d« fiir hcn.5industti.'ll>
^i^:^7'K' """ '' "'"^

. ' ^ 'M " / ' ? " " ! « NsschriebensN u»d a.e-
,, lpiitel. '̂  l"'d bis

^ " s , " ' ' ^ September d I .
^"bacl. " " " i chen .

' - ^ ^ t r a ^ ^ ^ ' u l ' e r 1W5,

^ ' " ' " w e ^ ^ b " ^ ^ . vormittag

!>'r, "'«holze, ^ " " " N des

d >«'N"" dns V " ' das f. ,, s.ädt.delea.
t»> ', Zürich,,,, ̂ 'wurarrichtsaebäude nnd
! ,. " ' n > 2 ' " lH> ^"aruhaus sür die Zeit
>> >)3 " " Äti>,./'" ^»dr Dezeu.ber l««il

^ l H " " ° vo''?'d"^icita!!ons VerHand.
^ ",it den ' > N '̂en. wozu llebn -

klugrladrn werden, dass

bis znm Beginne b r̂ mündlichen iiieitation
auch schriftliche Offerte aussenummrn weiden.

Die UicitationübediiWiissc töuucn hiciamts
einssesrhrii werden,

Laibacli nni 4. Srptrmbcr 188b.
K. l. Unndesgerichts-Präsidium.

M41-8) üä Nr7?53:i"97^0 u. I I 5W.

Kundmachuuss.
Vom f. t, städt-deleq, Äezirtssserichtc !̂ai«

bach wird bekannt ssessel'sii, dass die ans Grund»
lagc der bchufs
Aulegnnss des ucueu Gruudduchcö für
die Catastralgcmciudc ^ „Pinuzliiichel,"

Dobravca und /elimljc
ssspslossenen Elhcbl,nneu verfassten Äesil.ll>on.cn,
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schiften, den Mappencovirn nnd Erhebuusss'
Protokollen in der Gcrichtstanzlei vom 8, Sep°
tl'mber 1885, au durch 14 Taa,e zu jedermanns
Einsicht aufliefen nud dass <ür dcn ssall, als
Einwenduua/n neg»n die 3tichti>>keit der Vesih-
bogen erhoben »»erden sollten, zur Vornahme
weiterer Erhebungen der

22. September 1885,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts bestimmt
wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebrrtragnng der nach § 118
allg. G, limoltlsicrbareil Hyvothelmfordenmgen
i» die neuen (Hrmidbuchöriiilageu unterbleiben
kann, wenn der Ve, pflichtete noch vor der Ver<
fassnna. der Einlagen darnm ansucht,

5k. l, sladt-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 4. Sl-Ptember 1885

(:l550-8) Kundmachung. Nr. 8255.
Vom l. l. Vezirksaciichte Goltschce wird

bekannt gemacht, dass die
Bcsihbogen zum neuen Orundlmche der

Steuergemeiudc Fara
nebst dem berichtigten Licgenschaslsverzrichnisse,
der Elltastralmappencopie und de«u i!ocalerhc°
buugsprolololle vom

11. September 1885 bis
25. S e p t e m b e r 1885

iu dieser Gcrichtslanzlci zur allgemeinen Ein»
sicht anfliegen.

Falls gegen die Nichtigkeit der Veschbogen
Einwendungen erhoben werde», finden die wci«
tercn Erhebungen am

2 «. S e p t e m b e r 1 8 8 5
im Amtslocalc statt.

Die Uebertraguug uou nach dem allgemei-
nen Grnndbnchsgcset.̂  amorüsicrbalcn Hypo-
thrlalforderuugeli iu das neue Grundbuch kaun
unterbleiben, wenn die Paltcien binnen 14 Ta-
gen nach der Einschaltung dieses Edicts um die
Mchtübeitragung ansuchen uud werden die Ein
lagen, nicksichtlich deren ein solchrs Begehren
gcftlllt werden kann, nicht vor Ablauf dieser
Frist vclfasst werden.

5t'. k. Bezirksgericht Gottschce, am 4. Sep°
tember 1885.

M i 0 - I ) Kundmachung. Nr. 2414.
Von der t. k. Tabal'.hanpt Fabll l in Lai-

bach wird hiemit «uegcu Nicherstellunq des
Localtrausportcs der Tabak Fabriks-

nud Vcrschlcitzgütcr
für die beiden Vcrloalluügöjahre 1886 uud
1887 die Offert» Verhandlung ausgcschriel'cu.

Uuternehmungslnslige habeu ihre mit einer
50 lr.'Stempclmarlc veljchrucu und nut einem
Vadinm von ii(X) sl, belegten Offette längstens

bis 12. Oktober 1885.
»m 1l Uhr vormittags, hirramts zu überreichen,
woselbst auch die nähere» Vedingnisse täglich >w»
8 bis 12 Uhr vor-, da»» 2 bis .'> lll»' nmhmi!
tags einsiescheu »»erde» löinie».

Laibach ain 1», Scpleiilbcr 188:',.
i t . l . Tabat Haupt Fabri l .

(8547—3) Nr. 7688.
Vezirks-Bnndarztenltelle.

Die Vezirtswuiidarztenslelle in Pölland bei
Vifchoslack mit der Remuneration jährlicher
400 sl aus der ^ischofkicler Vezirlscassc auf
die Dauer des Veslaudes dieser Cassc ist in
Erledignng grkomml'N.

Gehölig belegte Gesuche nm diese Stelle,
mit welcher nebst der Arinenpmxis die Ver-
Pflichtnng zur Voruahme der Impfuug. dann
die Mitwirkung bei Epidemie,, gegen Vergütung
der nlmnalmäszigeu Grbüre» suwic die Hal»
tnng einer Hausapolhelc verbunden ist, wollen

im Wege der vorn.esel.lten Dienstbehörde und
von Bewerbern, wrlchs iu keinem Diens<verhillt>
nisse stehen, im Wege der politische« Auseut«
Haltsbehörde bis

80. Sep tember 18N5

bei der gefertigten k. f, Nezirlshauptmannschaft
eingebracht werden.

Vollkommrne Kenntnis der deutschen und
slovenischcn oder doch einer verwandten slavl»
fchen Sprache ist erforderlich.

it. k. Aezirköhauptmannschast ssrninburg,
am 1. September 1885,

,8557-2) Kundmacbunst. Nr. 10525
Vom s. l. steierm.-kärnt. krain. Oberlandrsgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass

dir Arbeiten zur Ncnanlegnng der Grundbücher in dcn uutenverzeichnelen Catastralaemeinden
des Hcrzoglhums Krain beendet und die Entwürfe der bezügliche» Grundbuchsrinlagen angeser»
tigct sind.

Infolge dessen wird in Gcmäschcit der Äestimmnngcn des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
N. G. Nr W, der 1, O k t o b e r 1885 als der Tag der Eröffining der neuen Gruubbncher der
brzcichnclen Eatastralgemeinden >uit der allgemeinen Kundmnchuug festgesetzt, dass von diesem
Tage an nene Eigenthums^, Pfand» und andere bücherlichc Rechte auf die in dcn Grund»
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund»
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser »eueu Grundbücher, welche bei den untel,-
bezeichneten Gerichten eingesehen werben können, das in dem oben bezogene» Gesehe vorgeschrie-
bcnc Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen:
») welche auf Grund eiueö vor dem Tage der Eröffuung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Beslaver-
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anfpruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Z l l ' oder Umfchrcibnng. durch Verichtiguug der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellnug von Grundbuchskörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

l') welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand». Dienstbarleits« oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soserne diese Rechte als zum
alten Lastenstandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlcgunq des
neuen Gruudbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

anfgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte
uuter l) beziehen, i» der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten W<>ise längstens bis zum 80. Sep-
teulder 1 8 8 6 bei den betreffenden nntenbezeichncten Gerichten einzubringen, widrigen« das
Recht auf Geltendmachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gesten»
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der iu dem neuen Gruubbuche
enthaltenen und nicht beslrittencn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadnrch nichts geändert, dass das nnznmelbenbe
Recht lnis einem anher Gebrauch tretende» öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er«
ledignng ersichtlich, oder dass ein anf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinschnng gegen das Versäumen der Edlctalfrist findet nicht statt; auch ist
ciue Verlängerung der letzteren für eiuzelue Parteieu unzulässig.

^ , Cn tas t ra lgeme inde Bez i rksger ich t Rathsbeschlu js vom

l. Harlje-Soze I l ly r . Felstrlz 5 August 1885. g 9208

2 Zalog Stein 5, .. 1885. g. 9204

8 Schleiuiz Laibach 5, „ 1885. Z. 9205,

4 Skrill Goltschee 5 „ 1885. g 9265.

5 Hasenberg Nudolfswert 5. „ 1885. Z, 92««

« Bre^je Eg« 5 ., 1885. Z 98!>4

? Scheindo.f Landstrasj 12. .. 1885. Z. 94l7,

8 Selo^Schöül'erg Treffen 12. „ 1885. Z, 949«.

9 Nt.nile Lack 12. „ IW5.. Z !>."7

10 Racna Laibach ' " . '««" ' " ^ "

.1 Eerna Stein " . '̂  ' «« ' ' Z ^ 8 9

12 Dolenava« Lack ' « " ' « " . ^ " 9 2 .

.8 Bnnl.5...n Kronau 26. „ 1885. Z. 10099.

wrnz am 2. September 1885.
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iSommerssrossen-;
I Salbe
i ."-opnn Sommersprossen, Leber- i
, fleoke, Wimmerln, Gesichtsröthe (,
I e t c Diesolbo orhält don Tmnt a lota c1 weiss, platt, rniii und zart und tfibt (loin /
1 (joniehto oino jufrondlichn Prisnhe Go- '
i* wi'ihnlich ist nach 15- bis 20malipoin \
' (jobraiicho jodo Unroinigkoit ini Antlitzo ,
1 bohobon. 1 Tic^ol 50 kr.; Glycoriu-I
soifo dazu 12 kr., in Summa (52 kr., voi-

» sftiulot dio (2Ü70) 12-10 ,

; Apotheke Trnköczy i
' iK'bi'u dem Uutliliause in Lai bach.',

i3608 2) Nl'. 3157.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird der verstorbenen Anionia Meglen
von Grohtoren, resp. ihren unbekannte,!
Rechtsnachfolgern, zur Wahrnng ihrer
Rechte in der Executionssache der Fran-
cisca Megle,, von Gioßkuren gegen Franz
Meglen von dott Herr Franz Florjaniic
von Seisenberg zum Curator a,ä uetum
bestellt und ihm der Executionsbescheid
vom 13. Ju l i 1885, Z . 2307. über-
miltelt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
4. September 1865.

' (3624^1) " ^ " N r ? 2 8 8 6 .

Bekantmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird

deu unbekannt wo befindlichen Personen
als: Franz, Rosalia, Francisca, Maria,
Anna und Simon Fanton, Maruscha
uud Matthäus Gautar, Johann Kokelj,
Simon und Gregor Lampe, Barthl und
Amalia Mazgon uud den mindeijährigen
Jakob Wisiat'schen Pupillen von Sair'ach
Herr Thomas Naalit, Gemeindevorsteher
von Sairach, zum Curator aä aetum
bestellt und decretiert und ihm die Real-
feilbietungsbescheide vom 18. Ju l i 1885,
Z. 2443, zugestellt. ,

K. k. Bezirksgericht Idr ia , an, 30stm
August 1885.

(3590^1) Nr. 5199. !

Erinnerung ^
UN die unbekannten Rechtsnachfolger der,
Stefan uud Katharina Kape l von Kal. !

Vom l . k. Bezirksgerichte Adelslierg ^
wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der Stefan und Katharina Kapel von'
Kal hiemit erinnert, dass der in der̂
Executionssache des Johann Korosec von
St. Peter (durch Dr. I . Pitamic) gegen ^
Ierni Kapel von Kal p^w. 100 f l , er«^
ganaene Feilbietungsbescheid vom 2ten
Mai 1885, Z 2972, sowie die weiteren
in dieser Execulionösache angehenden Be^
scheide dem für dieselben bestallten Cu-
rator uä acwm herru Dr. Eduard Deu
in Adelsberg zugestellt wurden sind. j

K. k. Bezirksgericht Aorlsbera, am
28. Ju l i 1885.

(3503—2) Nr. 7517.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Ueber Ansuchen der Frau Mathilde

Schweiger (durch dem Machthaber Ic>>
haiü! Planincc von Altenniarkt) wird
die mit diesgerichtlichem Bescheide vom
13. Ma i 1885, Z. 4427, auf deu 13len
August 1885 angeordnete zweite exec.
Realfeilbietung der dem Maihias Ger-
ber von Ulaka Nr. 9 gehörigen auf
Il)l>8 st. bewerteten Realität «ud stect .-
Nr. 61, Urb.-Nr. 71 lul Gut Hallerstein,
für abgethan erklärt und am

1 7. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
unvmittags 10 Uhr. hlergerichts zur
dviu»n Feilbirtuug geschritten werden.

U. l . Äe^vks^eri'chl Lmtsch, am 3tM
August ,8üü.

Himbeeren - Syrup
aus aromatischen kruhiischcn (jlobir^s-Himbooron, planz-
holl, zartschmockcnd, in Flaschon zu 1 Kilo und 10 ]>oka,
oino Plascho 1 fl. Boi AbnaJuno von 5 Flaschen aufwärts
dio Plaacho 90 kr. Looro Plasclion wordou mit 10 kr. per
Stück zurückgokauft, so dass domjonigon, dor 5 Flaschon kauft, ]
dor ITimheoroii-Syrup nur 74 kr . j>or Kilo zu atohon kommt.

Apotheke Piccoli, Laibacli, Wienerstrasse.
(2417) 13|

(3^31-!) Nr. 8808,

Dritte czcc. Fcilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit den,

diesgerichllichm Bescheide vl),n 8. Mai
l. I . , Z. 4ii68. anf den 27, Äuaust l . I .
angeordneten zweiten l^culive» Feilbi>-
lung der dem Michael Banic von Verh
bei Dols gehörigen, im Grundbuchc acl
Rupertshof Urb. 'Nl . 225 umkommenden
Realität wird zn der mit dem näm-
lichen Bescheide .̂uf den

2 9. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung geschritten werden,

K. k. Bezirksgericht Nndolfbw.rt,
am 27. August 1885.

(3530—1) Nr. 8807^

Zweite erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

diesgerichtlichen Bescheide vom 15. Juni
1885, Z. 5815, auf den 27. August 1685
augeoldneten evstcn cxecutiven Feilbietung
der der Ursula Kump vo>, Stalldor'f
Nr. tt gehörigen, im Gmndbuche der
Herrschaft Gottschee 8ud Urb.-Nr. 1723,
toi. 2630, vorkommenden Realität wird
zu der mit dem nämlichen Bescheid auf den

! 29. S e p t e m b e r 1 8 8 5
! angeordneten zweiten executiven Feilbie-
! tulig geschritten werden.
> K.' k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
^dolfswert. am 27. August 1885.

(3625 -1 ) ^ Nr. 2443.

Reassumierung
! ezecutiver Feilbietungen.
! Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
hiemit bekannt gemacht:

Es wurde über Ansuchen des Johann
Gerlnar von Mlake (durch dcn Macht-
haber Sebastian Demsar von Sairach-
berg) die mit Bescheid vom 4, Septem-
ber 1881, Z. 1881, bewilligte und mit
dem Bescheide vom 9. Oktober 1881,
Z. 4004, sistierte executive Feilbietung
der dem An'on Zurt von Verh Nr. 3
gehörige«, im Grundbuche der Catastral>
gemeinde Verh 8ud Grundbuchs-E'nlage-
Nr. 2 vorkomlnenden, gerichtlich auf
2050 f l . bewerteten Realität sammt An-
und Zugehör wegeu aus dem diesge-
richtlichen Vergleiche vom l8 . Ma i 1860,
Z. 1818, schuldigen 121 si. s. A. wird
im Reassumiernngswege bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
2 6. Ok tobe r und
30. November 1885 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormiitags,
hicrgerichls mit dem früheren Anhange
angeordnet.

! K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 18ten
I u l ^ 1885.

(3415—3) Nr. 7879?

Bekanntmachung.
Den Anion Avigell'schen Nechts-

Zlachfolaern aus l t o M wird bekannt ge°
, macht, dass fiiv sie anlässlich einer Klage
^ des Johann T m M aus Kozljel gegen
Anton Svigelj ^eto. Anerkennung der
erfolgten Bezahlung einer Sahpost Herr
Johann Hrast zum Cnralor n<l lu^um
unter gleichzeitiger Zustellulig des bezüg.
lichen Bescheides, womit die Tagsatznng
auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, anl,s>aumt wmde,
bestellt worden «st,

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 17len
August 1885.

(3586—3) Nr. 5903.

Dritte erec. Feilbietung.
Am 18. September l, I . , '

voimittags von 10 bis 12 Uhr, wird
hie^erichtü zur d,ilten executiven Fei l '
bietllug der dem Franz P rs von Vi r
^ehö'igen Realität Einlage N>'. 9!) llä
Pfalz Laibach geschritten werden.

K k. Bezirksgericht Stein, am Wsten
August 18^5.

(3^11—3) Nr?2977,

Dritte e M Feilbietung.
Vom k. k ' V^irlögerichie T'effen

wird bekannt gemacht, dass in der Exe
cutlonssache des Ierni Peönik snom. seiner
mj. Kinder Alois und Franz Pecnil)
gegell Franz F^'tuna von N-udegg am

2 6. S e p ! ember 1 8 8 5 "
zur dritten FeilbictiMji gcschritt.n wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, ain
26, August 1885.

(3529^1) Nr? 8800.

Zweite erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

dicsgerichtlichen Bescheide vom 2. I uu i
1885, Z . 5457, auf dm 27. August l. I .
angeordneten ersten exeemiven Fe>lbl>
lung der dem Johann Pausiö von La-
koumniz gehörigen, ini Grnndbuche der
Steuergemeinde Llikomnniz «ud Eiulage-
Nr. l69 vorkommendcll Realität wird
zu der mit dem nämlichen Bescheide
auf den

29. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung gefchritten werden.

K k. städt.-deleg. Bezirksgericht Nu-
dolsswert, am 27. August 1885. >

(33^2—2) Nr. 2244.

Zweite em. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird zum Edicte ddto. 24, Mai 1885, >
Z, 1372, bekannt gemacht, dass in d r̂
Executionssilh nng des Hexn Frunz
Iuvauöic' von Ratschach gegen Iusef
Salamon von Ravne, d^ zur elften
Feilbietuug kein Kauflustiger erschieueu
ist, zur zweiten auf den !

25. September 1885
angeordneten Fcilbietung der Realitäten
Einl.-Nr. 168, Catastralllemeinde Saven-^
stein, und Ein l . -Nr . 362 Ea^»stral^
gemeinde V n h , geschritten werden wird. z

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am!
25. August 1885. ^

(3460-3) Nr. 4825. !

E d i c t
zur Einbenifnug der Vcrlassenschaslsgläu-'
biger des mit Testament verstorbenen!
Giovanni E o m o l l , , Realilätenbesitzers

uud Steinluetz aus Podpee.
Vo» dem k. k. Bezirksgerichte Obc,-

la,bach werden diejenigen, welche als ^
Gläubiger an die Verlassellschaft des an,'
20, Jul i 1885 mit Testament velstorbe-
nen Glovauni Comolli.Realitätenbesihers,
und Stelniueh aus Podpec, eine For.
denlug zu stellen haben, ansgefmdert,!
bei diesen, Gerichte znr Anm,ldul!g uud!
Darlhuung ihrer Auspiüche den

2 6 Sep tembe r 1885
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widriaens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch dle Bezahlung der angemeldeten

Forderungeu erschöpft würde, keinwcll
Anjprnch'zustüude, als insl,fm>e >h""'
Pfandrecht gel»ut. ,,„

K. k. Bezirlsgericht Oberla'lmct'.

19. August l885. ^ ^ ^ ^

^.582"--2) ' Nr- ^^^

ßriunerung
an Anwn P u n t a r , resp. defs"

bekannte Rechtsnachfolg»'^ ^
Von dem l. k.Aezirlsgerich'c G"' ,-,,,

wird den, Antun P.mlar. »eip. ^
uubekannten Rechlsnachfolnern, h'""'
innert: , ,,(,.,„

Es habe wider dieselben bc> ^ ^,
Gerichte M m l i n Aogolin von ^ ' ! ,^ ,
die Klage M o . Ersihung der l » ^ , ^
Einl, Z. 193 Hteliergemeinde V , ^
bach eingedr-cht, wonder di.> T"!1'"P „̂
zur ordentlichen mündl'chen V>rhlN>"
auf den

2^ . Sep tember 1 6 6 " .
vornnttag« 8 Uhr, angeordnet w>u^ ^

Da der Aufenthaltsort der G"H. „
diesem Gerichte unbekannt und d>>' , ^
vielleicht ans den k. k. Erblaxden ^ ^ ^ ,
sind, so hat man zn ihier A" ' ' " >̂„
und ans ihre Gefahr und K M ,5,
Frauz Oebauc von Gnrlfelo als ^"'
u<I acwm bestellt. h,i>i

D i e Geklagten werden hievo« 3" s,s
Ende verständigt, damit dieselben"»" '.^,
zur rechten Zeit selbst "scheine"^ ' „„d
einen andern Sachwalter bestn»» ,,̂ ,,.
diesem Gerichte namhasl n lmlM, ^,
Haupt im oidnnngsmäßigen ^ - ^ B
schreiten uud die zu ihrer V"'thelo > ^
erforderlichen Schritte einleite» ' ^^
widrigens diese Rechtssache mit de> ,̂
gestellteu Curator uach den Äest lN l " "^
der Gerichtsordnung verhandelt,.'^,^„i
Nlld den Geklagte», welchen es llU .̂,„
freisteht, ihre'iltechtsbehelse ""ch ^
bel,anllten Eurator an die Hand z» " ,̂l<
sich die ans einer Verabsäum""^,,-,,
stehenden Folgen selbst beizu'nesft""
werden. , ̂  li>"

K. k. Bezirksgericht Ourkfeld'
l ^ A M ^ 1 8 8 5 ^ ^ . ^
(3l'63^2) " ' ' N.'>"

Erinnerung «F',
an die liubekanüt wo b fi>d>ich''". ^
Varthelmä. Ursula N c l h "»0

P o l l a k . . ^ , ts>,''"'
Vou dem k. k. Bezirksgenchtt ^chel,

bürg wird den uubekaunt wo l)^> ^?
Jakob, BartHelmä, Ursula " l ' l )
Ka l Pullak hiemit erinnert: ^ M

Es h^be wider sie bei dies"'' " ? a»
, Floiia» C'rne ails Kokritz du' ̂ ' . ,i„!
!A»erkel.nmig d.r Erlösch»,:»! '^>lM'"
seiner Kaische intabnlierlen F " ^ <»>c"
per 100 fl., 40 f l . u.'d 5 st, " ' ei"'
August 1885, Z. 5 !59u Z . " ' ^t>' '"
gebrach«, worüber die TagsatzlM!»

vormittags 9 Uhr, hiergenchts <"'<
wurde. ' H M " .

Da der Aufenthallslnt de' ^^. lF"
diesen, Gerichte nllb^kannt m'd " ̂ .B'
vielleicht aus den k. k. E r b l a n v ' ^ , ^

, send silld. so hat man zu dcM' M "
tung und auf deieu Gefahr l'Nv „'s
de«' Leopold Martiö von K'"'""'
Curator aä aetum bestellt. „ d?'

! Die Geklagte,, werden h " " " ^lls O,
Ende verständigt, damit ste " "c ' ' M
rechte» Zeit selbst crschr'""' ^ „ » '
einen anderu Sachwalter M u ,̂ ,.
diesen, Gerichte namhaft n " l) ^. c>'
Haupt im ord»ungen>äft!ge'l ,^,jd'g"',
fchreiteu und die zu >hr" ^ , . / sö»"'.'
erforderl.cheu Schritte " " ! ' ^ , „ M
widrigens diese Rechtssache "',^1»"'".' '
gestellten Enrator uach d " ' " .̂.lt N",.

^e i , der Gelichtsordnuug "UY ^ »l
deu und die Gcklagten w H
gens freisteht, ihre N e c h < ^ ^ „ d ^
dem benannten Curator " ' ^ l S " " ' s . , „
geben, fich die aus einer ^ ^ ,^,,,.e,,
eutstehendeu Folgen s""! ' ^„
haben werden. ^au 'w' '^ '

K. k Bezirksgericht tt""
20, August 1885.



^ ^ c h e r Zeit»», Mr. 20» 1«8» 14, Teptemier »885.

" " ^ " Nr, 2?°U,

. , !"eass,lmeru,lg
Mte l ezec. Feilbietung.
U'^! '?" ' ^enltionssache des M.Uthäns
Deu / ' ? St. Pcler (durch Herr,r Dr.
«0, ,? ^oelsberg) würd, wegen 27 fl
.̂.j.s,. '""UM Anhang die dritte executive

Crls'a' U der der Realität dcs Jakob
N r ? y / ° " St. Peter «ud Urbar,
swip,' "^ng 1660 ad Prem, im Neas-
""'"ungswege ans dm
x ^ / ^ ^ ' p ^ m b e r 1 8 8 5 ,
dr„, " M - voriniltags. hiergerichls mit

uliprunglichen Anhange angeordnet.
!0.V^fH^s!Micht Adelsbeeg. am

l ' ^ ) ' " ^ Nr7^0?
. lueassilmierung
mtter ê ec. Feilbietung.

^ i s t r i ^ , , ! ' ^ Bezirksgerichte Illyrisch-
u»d ^ ^' "ber A"suchen der Josef

^l"t>r.« - ^ ^ " n als Erben nach
vo„ i)7l H°bnik gegen Anton Krega,
do>„^"^vo Nr. 3i ' die mit Bescheid
t>e» ,s,^wdembcr 1882. Z 8351. ans
s'st'm> ? " ^ ^ 8 3 angeordnet?, sohin
^ l i ! . ^ ^ rxecntive Feilbietung der
" l ^ " 'U»b-Nr . 666'/. und «7IV4
b,,ch^'ch"ft Adelsberg. >,u» Grund-
geiNeinN'^ ^^ und 34 der Catastral-
ne^, lj"s, "'bovo. im Reassumierungswege

"i auf den
"ur»,m„ ' ^ kt 0 be ,.' 1 8 8 5 ,
d ° f > , ' ^ ^ n 0 b,s 12 Uhr. mit dem
""^ordn / '^^ ' " ^"' Gerichtskanzlei

""' 9 ^ ^ g e r i c h t Illyrisch-Feislriz.

^ Nr. 4964.

^tcassumierung
>"lli,i»t / ' Bezirksgerichte Laas wird

^uhild» ^'llier ^''suchen der Frau
''' Mit k Schweiger von Altenmartt

l ^ ^"Nl Bescheide vom 27. August
^T>e>^' 83' auf den 8. November
? ' ^ r d ^ ^83 und !). Jänner 1884
" l)>.„ >̂ r ̂ wesene exec. Feilbietung

A , ^ ' Johann Drobniö von Hruäkarje
!>/"^i!v sichtlich auf 112« si. be«
^ l f - N . .l'tät «ud Urb.-Nr. 255/247,

">>l den, s ̂ ^ " 1 Grundbuch Nadliäek,
' Mlheren Anhange ans de»

3ss September ' , den
., 3 ^ O k t o b e r nnd den
^3nW November 1885 .
^ss"li!i..^''"'^tags 0 Uhr. hiergerichls

K.f ^w°»den.
^"li i^^i'rksgericht Laas. am 20sten

^Fr^—
^ Nr. 7186.

N ^ , . Executive
.31^'werstcisteil.ng.
"'lbulfz l- l. N"dt.-dkl.g. Bezirksgerichte
l> Ess.j ' t wird bekannt gemacht:
^ " c n s' "ber Ansuchen der krainischcn
^ ' ' ^ i ch)"^"'?ach sdnrch Dr. Sup-

?5>»̂  d// . '̂  dtltte exec.ltive Verstei-
> 3i. ) " " I ^ f H^evar von Pri-
^ ^ st. n.^ ^ürigen. gerichtlich auf
ptnch, ^"hten. «ud Urb. Nr 8 ^
^ssl„„j ","l)ikommel,den Realität im

l». bie ^s "^9e angeordnet ,'uordnl.
,'!"^ «us u . 7 " " ^ bei dieser Feil-
V ' g e b . , " " " dem Schätzungswert

i,,«s '̂  Li.> ^ " ^ " wird.
wor."chb" /̂  ein is,, "ciwnt vor gemachtem

l>" l'^c>tioZss'' Vaoinm zu Handen

^^7!""dbu^ff^"tzungsftrolokoll und
'"' ^ ' ^ ' l i c l ^ ^ r a c t lö.,nen in der

^ ' " '«^istratur eiuges.hen

^ ^ u ^ ^ ? ^ , k s g e r i c h t N u -
^"- Iu l l 1885.

,3441—2) Nr. 25>40.

Uebertragung
dritter erec. Fcilbiolung.
Infolge Uebertragungsgesuches drr

Vanl ..Slavija" in Laibach ddto. 13ten
Mäiz 13^5). Z, 2L40, wurde die mit
dem diesgcrichtllchcn Äefcheidc vom 8tm
Dezember 1884. Z. 11906, aus den
17. März 1885 angeordnete dritte rxec.
Feilbielung der dm Josef Hue^var von
Brezouica bei Stopiögehörigen im Glimd-
buche der D. N. O. Coilimenda Nu^
dolfswert8ud Nrctf.-Nr. 05 vorkommenden
Nealitä'l init de», vorigcn Anhangc uns

den 14. Oktober 1885

übertragen.
K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Nu-

dolfswert, am 20. März 1885.

(3326—2) Nr. 4593

Wcutive
Ncalltätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Neifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamuik von Piautzbüchl d,e excculiue
Verstligernng der dnu Gregor Mhelic
von Ielowiz gehörigen, gerichllich auf
1010 fl. geschätzte» Realität «ul> Eiolage
i>ir. 12!i der Catastlalgeuieinde Soderschiz
bewilligt und hî zu drei Felllm'tnxgs-
Tagsatzungen. nnc> zwar die erste auf deu

19. Ok tober ,
die zweite auf dlN

20. November
m>d die dlitle auf den

2 1 . Dezember 1685 ,
jedcsmal vormiUagö von 11 bic 12 Uhr,
im Geiichlshause mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dass dir Psandrealilät
bei der ersten und zweilen Feilbietuug
nnr um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wmnach
insbesondere jede, Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu-
handen der Licitations-Commission zn e--
legcn hat, sowie das Schätzungsftrolokoll
und der Gruudbnchs-Exiratt können in
der diesgcrichtlichen Registratur »inge-
sehen weiden.

K, k. Bezirksgericht Vteifniz, am 29sten
Jul i 1885.

(3440—'y Nr. 7261.

Neassmmenmg ezec.
Nealitäteliversteigerllng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nudolfs-
wert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasft in Laibach (durch Dr. Sup-
pantschilsch) die executive Versteigerung
der der Anna Pirnat verehelichte KanSet
von Pechdorf gchörigen, gerichtlich auf
1915 fl. geschätzten, im Grundbnche des
Gutes Stauden «ud Nectf.>N>. 52'/,.
der Spiialsgilt Nudolfswert «ud Neclf.-
N>. 2̂ /2 und der Capitelherrschaft Nu-
dolfswert 8»ld Nectf.-Nr. 17?/^ umkom-
mende» Realität im Reassnmie>ungswege
bewilligt und hiezu dr>i Feilbieluugs-
Tagfatznngeu, und zwar die erste auf de»

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
nnd die dritte auf dcn

10, D e z e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vo»mittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
nsten uud zweien Frilbielllng nnr um
oder über d.n Schätzwert, b i der dritten
aber auch unter demselben hiütangegeb^n
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, worllach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zn
Handen der Li^talions-Cummission zn
erlegm hat. so '̂ie das Schätzungspro-
tokoll und de> Grnndl'nchsl'xtract können
j>, der dicsgerichtlichen Registratnr ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nutwlfswert, am
21. Juli 1885.

(3369 - 2 ) Nr. 4253.

Ezec. Nealitätenverkauf.
D ê im Grundbuch,.' der H^rschaft

Pöliand 8ud tl)m. IV, lol. 45, vorkom-
inendt', auf Maria Aavcr aus Prelesje
Il'r. l i verg.währte, gerichtlich auf 191 fl.
50 kr. bewertete Realität wird über An-
iuchen de» Pete» Majerle von Thal
Nr. 8 zur Eindringung der Forderung
aus dem Zahlungsbefehle vom 19teu
Jänner 1877, Z. 283. Pt>r 34 fl. 57 kr.
ö. W. sammt Anhang, am

9. Ol t l ib^ ' r und am
6. N o v e m b e r

um oder über den Schätzungswert und am
1 1 . D e z e m b e r 1 8 6 5

auch unter demselben in der Gerichtö-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Mcistbu'tentten gegen Ellag des
10pror. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Jul i 1885.

(3420 2) Nr. 5125.

Aemtive
Ncalitätcliversteigerllng.

Vom k. t. Vezilksgelichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Ap,h von Schmarata die executive Ver-
steigerung der dem Autun Krajc von
M'tule gehörigen, gerichtlich auf 99l) ft.
geschätzten Realität Einlage Nr. 23 der
Elüastralgemeindi' Pölland bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

2. Oktober ,
die zweite auf den

2. November
uud die dritte auf den

2. Dezember 1885 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichisfanzlei mit dem Anhange an^
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über deu Schätzungswert, bei
der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Di>> LicitationsbedingNlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproe. Vadium zn Handen
der Limitations-Commisswu zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Gtundbuchsextracl können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k, Bezirksgericht Laas. am 26sten
Jul i 1885.

(3421—'2^ Nr. 5103.

Executive
Realitätenversteigcrllng.

Vom k. k. Bezirksgerichic Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k.
Steüeramtes Laas (nom. hohen k. t. Ae-
rars) die exec. Versteigerung der dem
Andreas Marim'ic von Pudob gehörinen,
gerichtlich auf 845 ft, geschätzten Realitäten
Orundbnchs.Einl.-Nr. 25 und 26 a<!
Calast'-algemeinde Pu>>ob bewilligt nnd
hiezu drei Feilbietungs - Tagslchungen,
und zwar die erste auf den

2. Ok tober ,
die zweite auf den

2. November
nnd die dritte auf den

2. Dezember 1885,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden.

Die Lll'itationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
tem Anbote ein lOftroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsprolokolle und
die Onmdbuchser.tracte können in der
diesgerichllichen Registratur ewaesehe"
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. a,„ 2ttsien
Jul i 1865.

(3410-2) Nr. 4897.

Reassumierung
cMltivcr Feilbietungen.

Bon, k k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Amucheu des Johann
Modic von Blosk» Polica die mit dem
Bescheide vom 11. Dezember 1884. Zahl
9266, auf den 7. Februar. 7. März und
8. April 1865 angeordnet gewesene exec.
Feilbietnng der dem Andreas Paternost
von Äöscnberg gehörigen, gerichtlich auf
389 ft. bewerteten Realität' »ud Gruxd-
buch Einl.-Nr. 34 der Catastrala/meiude
Aöscüberg mit dem früheren Anhange
auf den

30. S e p t e m b e r , den
3 0. O k t o b e r und am
30. November 1 6 8 5 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergelichts
reassumiert worden.

tt. k. Bezirksgericht Lais, am 21sten
Juli 1685.

(3093—2) NI73647.

Executive
NealitätewNersteiMung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche St.
Marci zn Wippach die executive Verstei»
gerung der dcm Iüsef Smuc aus Semona
Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 500 ft.,
1270 ft. und 130 'ft geschätzten Realität
üll Eatastralgemeinde Wippach Einl,«Zal)l
1(122, 77 l und 772 bewilliget und hiezu
eine Feilbietungs-Tagfatzung auf den

13. Oktober 1885.
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge<
richtskanzlei niit dem Anhange angeordnet
wurden, dafs die Pfand:ealität auch unler
dem Schätzungswerte Hintagegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisft, wornach
insbefondcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Wippach, am
29. I u l i ^ 8 8 ^ .

(3426-2) N^. 2952.

Erinnerung
an Iofef Jakob Moser und Barbara
Moser , resp. deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg wird

den Iofef Jakob Moser und Barbara
Moser, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Lafetzly, Schneidermeister in Lai«
bach, die Klage auf Anerkennung der
Erlöschung des auf der Realität Einlage
Nr. 12 der Catastralgemeinde Lukowiz
psandrechtlich sichergestellten Pachtvertra-
ges eingebracht, worüber die Tagfahuna.
auf deu

29. September l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicfem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Ludwig Nus von St. Veit
als Curator kä uctmn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten löimen,
widrigens diese Rechtssache nut dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird. und die Geklagten, welche,, es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem'benannten Cm atm an die Hand zu
m'be», f'ch ">e auZ einer Verabfäumung
ftltstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 6. August
1885.



liail'nchcr Zritunl, Nr. ^N« I«9N 14. S c p t e m w ^ ^

Unterzeichner empfiehlt sich für den ,

Wamer Untm'llsll ^
besonders de» p. >. Damen z«»m vier

^ häudiacu Sp ie l . (W2?) 5 - l ^
) )̂lnch ertheilt dieselbe Unlerricht in d>'r ̂

cllglisthcu Sprache ̂
. nnd luäre geneigt, einen Cnrs zu errichten ,

Valentine Karinyer
> Ulter Marti N». H, III. Stock. ̂

Anzeige.
iviir die Winlersaison ,'mftfehle icl, ineii, gn<

assortiertes (ž!<;^)

Nlmer-KlM.
I n demselben sind stets sehr gnle Clavicre

znm Verkaufe sowie zum Vermieten vorräthig.
^in t»'«,'uzsaiti,.!l'r Atulf f t i lgel nni den fî en
Preis von .'lÄ> sl. soloie ein sehr preiswürdiger
l l c i i n r 2tu<)fli»nel siir Ansängen sind ab
zugedeu, Anch empfehle ich mich zum S t immen
nnd Meparicren aufs beste. ^Achtungsvollst

1<\ 1 >x*a£>'a.tiu
Floriansgasse 38.

Eine linllw oder eine uiortel

Aoge
N r . ttl isl slir die lommende Tlieatersaijou ,',»
vergebe», (.'!5,<̂ !) ,". !i

înheres in .NleinlnaM' ^ Vaml'rvq^ Vnch
handlnnss.

Eine schöne

Wohnung
mit, (Irrn Ziinnicni, Kiiclio und /nj^cliöi isl
ZH IMieliiU'li zu vci i i i i r icn. (:'.sitMJ) 15 2

J):is(ilhftt werden auch

Koststudenteii |
pencil billies Kost/jold anfcoinnnnxMi

AiiRkinif't aus Goialligkoit in der Exjxd.

' Im Äamln! ̂
> Euer Wuhlqeboreil! ^

Gegenwärtiliecl Ihrer freundlichen Ve
^achlniig empfehleiid, erlanbe ich mir diez
er̂ el'ene Äiülheilnnq zn Mlichen, dasc? ich I

z bei meiner Durchreise lüich Triesl hier einen ^
Nir^el! ÄusenlhMl nehme nnd l'elibsicl>!î e, >

> fiir Ddmen einen (N<!2ch ^ 1 ^
Lc lncnrs im Schnitt- «ud J o u r n a l - ^

Izrichuc«, Mas;«chun'n und im ftrat-z!
tischen Anschneiden zn erösfüe»,

l »nd hiisfe d>is Vertraue» nnd die Zufrieden- >
heil aller Damen auch diesmal su lobeud !

!zn erlauben, wie es mir bei meinem Hier - l
'sein schon im Jahre 1875 so reichlich M ?
, lheil wurde.

Die Methode ist uach dem nenen Meler^
masl'Slistem sehr sicher nnd lienan, stau

, »end uud überraschend leichl faßlich, ^
Durch den Nuterrichl sou>ohl in als nnch

.außer dein Halise, läßlich eine Tlunde, l^a-.
mutiere filr deu sicheren Erfolg.

, Das Honorar ist sehr mäßi^ und erst.
nnch dem Erfolge ,̂ u leisten. ^

l IF. Lll.r3is «
.nepriister M r e r silr schnit- n»d ^o»r»lil !
'^cichucn, Mitnrl'citcr dcr Modc<>our„alc^
^ imd wirlcndci« Mit<ilird dcr Mudc-'Atademir. !

C!)0lUcrynsse Ur. l0 , l. Klock. 'l

Ein Lehrling
oder

Prakticant
(!<»]• (lontsolion und »lor slovonisehon Sjirucho
miiehtii'. mit tfuten Sclmlzoi^niason und aus

gntom Hause (ŽJ523) 8 - 0

wird in einem grössere« j
Spezereiwaren-öeselijifte
in Cilli aufgeiioniinen.

OlVerle sind zu richten untor „Spcze ro i -
waren..(;uH(.li3ili" :m die Administration dio.scs

In Kost und Wohnung'

Studierende
Unter der Trantsche Nr. 2, III. Stock,

aufgenommen. (;};")!):$) M—.'{

Eine haldc und ciuc uiertcl

Aoge ̂
Parierre rechts, V.'r. Nl, ist für die Theater«
saison I««-')/««'. ,',» vergeben uud bei Fanny,
TabatlrasÜanlin, Tpilalgasse, zn erfragen.

N. Rudholzer
Hatlihausplatz 8.

Optisches imil physikalisches Institut
u n d (•'! I7;i) ar> - h

Uhren-Geschäft
mit <Uin reiioiuiuirtestoii Erzeiitf-
nissen gänzlich neu «in^ericlifet.

Mildietunl».
l«u<> Ttiil» arohe, feinste Umhäna-

tücher für
I-IorhMt IIJKI Winter

gelangen wegen Geschästsanslöfnng

Ä nitv fl. 1.20 pr. Slncü
,̂ nr sseilbietuug, l̂5<!4) .'l-l

Diese prachluollen,^opf und Nmhäng
tucher siud aus feinster Berliner Wolle, in
hochmodernen Schattierungen ausgeführt,
als: ro!h, weis;, grau, drap, türlisch, braun,
schwarz, lilan ?e. ?e., nnd mi! laugen, schöuen
ssrausen.

Die Wolle selbst hat früher deiuahe
so diel getostet, als jetzt für das ganze Tuch
verlang! wird.

Feruer sind z» haben:
«50 Ttüt t Reise-Plaids

aus;e> ordentlich gros; und dick, l,'om besten
Stosse gewebt, in dl'n eleganlesicn englischen
Farben, n. zio.: braun, grau, melier!, mi!
schloereu dicken ssrauslii, »oelche ihrer ^änge
halber stall Meider, Reiscdeckeu, Veüdeck.»
nnd Damenliicher gebraucht »oerden und
selbst uach ^Ojährigem Gebrauche ,̂ >oei ele-
ganle Zuzüge aus deuselbeu gemach! werden
können nnd infolge deren Venühnng Ueber
zieher, Regenmäntel oder Plilewls gänzlich
entbehrlich sind, und loste! die

l. Qualüät sl. !'),25> uud i,ie
1l. Qualität sl. :l,!"i« per Slücl

Aufjerdem siud zu haben
:t7tt St i l l t

l> lMiot '3 i l ,Wl ial-Hl l l tü -Viüziillslofsl fiir
Hcrl'st mid Wiül l r an^ rciurr iMubtcr
Schaswollr iu deu neursteu uud elegantesten
^saroen, glali und melier!, sowie biauu,
grau, blau, oliv grün nnd schwär,',, iu s« inster
Qualitäl, nud eignen si<h diese Zlosfe auch
für Wiuterröcke, l̂egeumäntel nnd Damen
tleider.

Eiu gauzer -'lnzlig, n>ie l̂iock. Hose uud
Ml , l , fiir die groszleP r̂son hinreichend, kostet

I. Qnalitä! sl. <;,!')!<
! I . Qnalüät sl. 4 M

Wem diese Waren nicht eonveuicreu,
N'ird da»? Geld sofort zurückgegeben.

Bestellungen sür die Provinz werden
gegeil vorherige Einsendung des Vettages,
oder auch durch die f. f. Posluachnahme
esfecluiert, uud siud Austräge zu richleu an

J. H. Ratoinowicz
Echafwullwlncil-^lssrutur

Wien, III., Hintere Zollamtsstrasse 9.
lWf ' " Da die Stosse für eomplele ''lnziige
abgepassl sind, lönnen Äliuster nicht oer-
sendet werden. " W H

( 3 4 ' W - 3) N l . 2095.

Erinnerung
Ml Aildie(V^ U l ca r liun Nrcim, dei^'it

undckcun'lc» Altsenthalleö.
Vuin ücselticjwl Vezilk^qclichie N'ird

dem Äl,dn'.^' Ulün von »iccico, d , ^ ' i l
nnbrkauiltlül Aüfcl,th^lte.s, elinnert: '

Es s.'i das in d̂ 'r Hil̂ lsst.chi> der
Helena P.mgl'n- nnd dis Aniuit P'emcli
uon Zellach als Vu mimder d^ mj
Maria P^igc.c, d>.'s Aütou Plnn. l j . auch
als Voimimdel d^ inj Ocitrand Pa»-
!MV, gegen ihn wegen Vaterschaft e^
flosftllt' diesgevichllichc Urtheil vmu 20sten
M u G. Z, 194«) dem fm ihn n».cv
c'inem bestellten Cm ator lili z^tmn An-
to» Wl'slcr von Veldes zn^'sttilt wuiden.

K. k. Nl'zi'ksiicrichl 3,'ad>n,>nllödlnf,

am 30. Juni 1685.

(r^. Franz Christophs A^S^>.

!",, . . . . is) g'oruchlos, sofort trocknend und dauerhaft, p:' ;
\ V Ü v / ''''^111'1 s i c ! l (lia<'i» s(l''i'' praktischen Eig'en- V \ ' . sV.;'//
V?^y:.t»>!j^/ a c h a f t e n IIIKI Kinfynlilioit dor Au\v<!inluii,u' zutu v;-.;.',':.:!:^'

^•iulljž' S e l b s t - L a c k i e r e n der Kussliödon. — Ziiinucr iu '-- ..„„i
2 SUindon wieder zu liouützcu. -•- l)(irsell>o ist in vorscliicdmicn Farbou (" j'p».
wie Ooll'arbo) und farblos jiuir Ulan/, vcilciliond) vurWitlii-r. MusteranstricIlC u n " ,|
brauchs-Anweisungeii in den Niederlagen. Franz Christoph, Krliu<J('r ""
alli'.iuif,'nr Fahrikant dos ccliton Fussbodon-ülanzlacLs. Prag' und Berlin. ^

Nicdor la^d in L a i b « e h boi J o h a n n L u c k m a n n . ( H ü 4 < > ) J ^ ^

!

Die Buchhandlung j

lg. v. Kleinmayr & Fed. ßamberg
I^ail>a,oli

Congressplatz Nr. 2 ,
oinpficlill ihr (MW) ^ "' \

vollständiges Lager j
s ä m m t l i c h e r in <lm hiesigen umJ au.svviirl.igon Ijelirai'sli'l1^; \

iiisluisüjulcrc ilüin k. k. Üborgymnasium, der k. k. ÜlKii'ro.'tl^''1," \

und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsimslidlen dn'll0'j

den I'rivnlschiilcn wie den Volks- und Bürgerschulen eingeCi'''"'^

Schulbücher
in ueuesten Auflagen, gehel'lel und in dauerlial'len Sclnilh:«11''011' '

/M den billigsten Peisen.
m^** Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbuch61.

werden gratis abgegeben. *f |S | ,. i

i Budapester /m§

AUSSTELLUNGSXOSE^
I - ^ J \ - 4OO«

! (3365-8) Nr. 4!)'6.

l^cc. Rcalitatenverkauf.
Die im Gnmdlnlchc der Cataslral«

ssemiüde Döbli'sch «ud läinl.-Nr. 14 vor-
komnu'ilde, anf Maria Krakar verehelichte
Turk Nr. 7 vergewähtt^ gerichll̂ ch ans
18 f l . bewertete Realität U'ird nb.r A , ,
suche» des Stefnn Ve.tin un» Döblitsch
Nr. >̂5, M EinbiingliNg der ̂ olderuna
ans dem lUtheile vmn ^4. Oktober l883
Z. l-'!»26,p^5i f l . : i3kr .ö .W.s .A. ,am

9. Ok tobe r Uüd am
6. N o v c n i b e ,

nm ode» nber del» Schäiulnaswert und am
1 I. D e z e in li o r l 8 8 5

anch niUer demscll.en in der Gerichts--
k.nzle,. ledl'tzmal nm w Uhr vorniitt.as.
an ,>en Mcchb.elenden aegen Erlag d ^
lvpr^c. Vadnims seilgewln, we>^'n
I4.M^1Z!^'^rn.md./am

3!cassumicrung
dritter efec. Feilbietu^,

' Voin k. k. Bezirksgerichte Nad"""

dorf wird brkailüt gcüiacht: ,̂ >

E i sei die drille ^ ' " ' l ^ . ^ , G '
gernng der dem ttm'enz <5nde!l " l 'H^ , , ^ !

nik von Ouchlöe !^'H"/'!Z"' ^..Z, ""
U,b.-Nr. IZ04 li.l Heisch"!' ^'ss,»"'^
Schätzwerte von 29N8 sl. ' " ' ̂ ' " l ,
rnngewe<;e anf den D

25 S e p t e m b e r ' ^ ' .««<

v.rmitta^s i l Uhr, hiergcrichts^ ^

Veische angeordn.» ",>ord<,'. , „„t ' l

^ iwl i läl hiebei nöthige'sol'" ̂ >d.

dein Schählvertc hintm'gi'g'l'l'' ,,̂

K. k. Bezirksgericht N,'d""">"

,!!!! 2^. I n n i 1885).

Druck und »?Nag vyn Ist. non K'einmadr H F^d, Vamber«.


